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Leinwandstickerei

Du brauchst:

Ÿ Leinwand (Größe deiner Wahl)

Ÿ dicke Nadel

Ÿ Faden/dünne Wolle

Ÿ Acrylfarben

Ÿ Klebeband

Ÿ ausgedruckte Vorlage

Hast du eine Leinwand und Nadel und Faden zuhause?
Dann habe ich hier eine passende Idee für dich!

Viel Gelingen beim Nachmachen wünscht Celina aus 
dem Bürgerzentrum in Reislingen!

Zuerst malst du deine Leinwand mit Farbe(n) deiner Wahl an. Ich habe mich dazu entschieden, die Leinwand in zwei 
Farben aufzuteilen. Dazu habe ich einen Klebestreifen von links oben nach rechts unten geklebt und die eine Hälste blau 
angemalt. Dann den Klebestreifen abgezogen und die andere Hälste lachsfarben angemalt. Du kannst da aber ganz frei 
in der Gestaltung sein. Die komplette Leinwand anmalen, verschiedene Kreise oder andere Muster…

Danach druckst du dir eine Vorlage für ein Bild aus. Am besten suchst du im Internet nach kostenlosen lizenzfreien 
Ausmalbildern. Du kannst sonst aber auch eigenständig eine Vorlage auf ein Blatt Papier vorzeichnen.
Die Vorlage legst du auf deine Leinwand und piekst nun mit einer dicken Nadel in ca. 0,5 cm Abständen kleine Löcher 
entlang der Linien deines Bildes. Ich habe für meine Leinwand eine Vorlage von "Among us" verwendet. Das hatte sich 
eine Besucherin im Treff gewünscht. 

Entferne die Vorlage und fädele einen Faden in die Nadel. Einen Knoten auf der Unterseite der Leinwand machen und 
jetzt immer von Loch zu Loch fädeln/nähen. Bei meiner Leinwand habe ich zwei verschiedene Fäden verwendet: 
auf der blauen Hälste den rosa Faden und auf der lachsfarbenen Seite den blauen Faden.
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